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Teil B   Textliche Festsetzung für den 
Bebauungsplan Zeitz "Errichtung einer 
Freiflächen-Photovoltaikanlage"
1.  Art der baulichen Nutzung

Im S onstigen S ondergebiet S olar (S O S olar) sind fest installierte
Ph otovoltaikanlagen (S olarmodule) einsch ließlich  der erforderlich en
Aufstellungsvorrich tungen zulässig.

2.  Maß der baulichen Nutzung
Im S O S olar beträgt die zulässige Grundfläch enzah l (GRZ ) 0,6. Eine
Übersch reitung der zulässigen GRZ  mit Grundfläch en von Anlagen,
die dem § 19 Abs. 4 Nr. 1, 2 BauNVO entsprech en, ist nich t zulässig.

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 16 BauNVO)
2.1

1.1

Im S O S olar sind Nebenanlagen, die den elektrisch en und sonstigen
Betriebseinrich tungen dienen (dezentrale S peich eranlagen
W ech selrich ter-, T rafo-, Übergabestationen, unterirdisch  verlaufende
Kabel, Einfriedungen), sowie Nebenanlagen für die Ersch ließung
ebenfalls zulässig.

1.2

S onstige baulich e Anlagen sind nich t zulässig.1.3

Die max imale Höh e der Ph otovoltaikanlagen inklusive der Modultisch e
sowie der baulich en Nebenanlagen wird auf 4,00 m festgesetzt. Die
Höh e der baulich en Anlagen definiert sich  vom Bezugspunkt der
Fläch e bis zum h öch sten Punkt der Anlagen.

2.2

Unterh alb der Module ist ein Abstand von 0,80 m zur Bodenoberfläch e
einzuh alten.

2.3

Eine Übersch reitung der max imal zulässigen Höh e durch  tech nisch e
Aufbauten (z.B. Überwach ungssysteme), auf Anlagen, Nebenanlagen
oder Einfriedungen im S O S olar ist allgemein zulässig.

2.4

Z wisch en den Modulreih en ist ein Abstand von mindestens 3,00 m
einzuh alten. Z wisch en den Modulen selbst ist ein Abstand von 0,02 m
einzuh alten, um die Durch lässigkeit des anfallenden Regenwassers
zu gewäh rleisten.

2.5

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen 
Die mit h och baulich en Anlagen überbaubare Fläch e wird durch
Baugrenzen festgesetzt.

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22, 23 BauNVO)
3.1

S olarmodule, Modultisch e sowie baulich e Nebenanlagen sind3.2
Die Errich tung von Einfriedungen, Nebenanlagen, die der
Ersch ließung dienen, sowie das Verlegen unterirdisch er L eitungen ist
auch  außerh alb der festgesetzten Baugrenzen zulässig. Dabei bleibt
der Freih altebereich  besteh ender L eitungen zu beach ten.

3.3

Einfriedungen sind bis zu einer max imalen Höh e von 2,50 m zu
errich ten. Z wisch en der Unterkante der Einfriedung und der
Bodenoberfläch e ist ein Abstand von 0,20 m einzuh alten.

3.4

4. Grünordnerische Festsetzungen
Grünordnerisch e Festsetzungen werden zum Entwurf des
Bebauungsplans erarbeitet.

Hinweise
Das anfallende Niedersch lagswasser auf den Nebengebäuden und
S peich eranlagen ist in unmittelbarer Näh e zu den Nebengebäuden auf
natürlich e W eise zu versickern.
Bei T iefbauarbeiten innerh alb des Plangebiets sind die besteh enden
L eitungen sowie deren jeweils festgelegte Freih altebereich e zu
beach ten.
Bei der Durch füh rung von T iefbauarbeiten ist mit dem Auffinden von
blindgegangener Munition zu rech nen. Bei der weiteren Planung ist
eine Prüfung der Fläch e durch  die Polizeiinspektion Z entrale-Dienste
S ach sen-Anh alt (PI Z D) notwendig., die Prüfung der Fläch en ist vor
Baubeginn beim L andkreis S alzlandkreis zu beantragen.
S ollten bei T iefbauarbeiten oder erdeingreifenden Maßnah men
Kampfmittel aufgefunden werden, sind die Bauarbeiten unverzüglich
einzustellen. In diesem Fall ist die Baustelle in einem angemessenen
Abstand zu verlassen und vor dem Betreten durch  Unbefugte zu
sich ern. Z udem ist die näch ste Polizeidienststelle, der S alzlandkreis
oder der Kampfmittelbeseitigungsdienst zu informieren.

Rechtsgrundlagen
AwS V - Verordnung über Anlagen zum Umgang mit
wassergefäh rdenden S toffen vom 18. April 2017,
BauGB - das Baugesetzbuch  in der Fassung der Bekanntmach ung vom
03.11.2017 (BGBI. I Nr. 3634), das zuletzt durch  Artikel 5 des Gesetzes
vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) geändert worden ist.
BauNVO.- die Verordnung über die baulich e Nutzung der Grundstücke
in der Fassung der Neubekanntmach ung vom 21.11.2017 (BGBl. I S .
3786), zuletzt geändert durch  Artikel 2 des Gesetzes zur S tärkung der
Digitalisierung im Bauleitplanverfah ren und zur Änderung weiterer
Vorsch riften vom 03.07.2023 (BGBI. I Nr. 176).
BauO L S A - die Bauordnung des L andes S ach sen-Anh alt in der
Fassung der Bekanntmach ung vom 10.09.2013, (GVB.. L S A 2013 S .
440, 441), zuletzt geändert  durch  Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom
14. J anuar 2026 (GVBl. L S A S . 10).
BNatS ch G - das Bundesnatursch utzgesetzes vom 29.07.2009 (BGBl. I
S . 2542), zuletzt geändert durch  Artikel 48 des Gesetzes vom 23.
Oktober 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323).
BRS CHG - Brandsch utz- und Hilfeleistungsgesetz des L andes
S ach sen-Anh alt, in der Fassung der Bekanntmach ung vom 7. J uni
2001, zuletzt geändert durch  Artikel 1 des Gesetzes vom 24. März 2020
(GVBl. L S A S . 108)
KVG L S A – Kommunalverfassungsgesetz, das
Kommunalverfassungsgesetz des L andes S ach sen-Anh alt vom
17.06.2014, zuletzt geändert durch  Artikel 1 des Gesetzes vom 17.
Dezember 2025 (GVBl. L S A S . 834).
NatS ch G L S A - das Natursch utzgesetz des L andes S ach sen-Anh alt
vom 10.12. 2010 (GVBl. L S A 2010, S . 569), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 1. Oktober 2025 (GVBl. L S A S . 748, 762)
PlanZ V – Planzeich enverordnung, die Verordnung über die
Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinh alts vom

CCE S onnenernte Barby GmbH & Co.KG

Nr. 1 Z e "S olarparkZ eitz"
Einh eitsgemeinde Barby

Planzeichnung und
Planzeichenerklärung (Teil A)
gem. Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90 in der 
zuletzt gültigen Fassung vom 18.12.1990

Art der baulichen Nutzung
§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO      

    

S onstiges S ondergebiet
(§ 11 BauNVo)

S OLAR Ph otovoltaik- Freifläch enanlagen

SO

Maß der baulichen Nutzung
§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB
in Verbindung mit §§ 16,19,20 BauNVO

    

GRZ  0,6 Grundfläch enzah l
§ 19 BauNVO

OK 4,00 m Oberkante Gebäude in Meter über 
mittlere Geländeh öh e als Höch stmaß
(§16 Abs. 2 Nr. 4 i.V. m. § 18 Abs. 1 BauNVO)

Art der
baulich en
Nutzumng

GRZ

OK max .

Bauweise, Baulinie und Baugrenze
§ 9 Abs. 1 BauGB und
§§ 22 und 23 BauNVO

    

Baugrenze
    unterirrdisch e L eitungen

AbwasserAW
GasGas
GlasfaserKom
TelekomTel

Verkehrsflächen
§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB    

    

Einfah rt

private Verkeh rsfläch e

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnah-
men und Flächen für Maßnahmen zum 
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Natur und Landschaft
§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB     

    

Umgrenzung von Fläch en für Maßnah men 
zum S ch utz, zur Pflege und zur Entwicklung 

Umgrenzung von Fläch en zum Anpflanzen 
von Bäumen, S träuch ern und sonstigen 
Bepflanzungen

Grünflächen
§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB    

    

Grünfläch eprivat

Sonstige Planzeichen
    

Mit Geh -, Fah r- und L eitungsrech ten 
zu belastende Fläch en 
bei sch malen Fläch en

Flurstücksgrenze
mit Flurstücksnummer18

besteh ende Gebäude

Grenze des räumlich en Geltungsbereich s 
des Bebauungsplans
§ 9 Abs. 1 Nr. 9 BauGB

4. Die Beh örden und sonstigen T räger öffentlich er Belange, deren Aufgabenbereich  durch  die Planung
berüh rt werden können, wurden früh zeitig gemäß § 4 Abs. 1 BauGB an der Planung beteiligt. S ie wurden
mit S ch reiben vom …… zur Äußerung auch  im Hinblick auf den erforderlich en Umfang und
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach  § 2 Abs. 4 BauGB aufgefordert.

S tadt Barby, den

Der  Bürgermeister

7. Der S tadtrat der S tadt Barby h at die wäh rend der Auslegung vorgebrach ten Anregungen der Bürger
sowie die S tellungnah men der Beh örden und T räger öffentlich er Belange in seiner S itzung am
.............................. geprüft und eine Abwägung vorgenommen. Das Ergebnis ist entsprech end § 3 Abs. 2
S atz 4 BauGB mitgeteilt worden.

S tadt Barby, den

8. Der S tadtrat der S tadt Barby h at den Bebauungsplan Nr.  1 Z e „S olarpark Z eitz“ der S tadt Barby,
Ortsteil Barby in seiner S itzung am …………. als S atzung (§ 10 Abs. 1 BauGB) besch lossen sowie die
Begründung inklusive Umweltberich t gebilligt.

S tadt Barby, den

9. Es wird h iermit bestätigt, dass der Bebauungsplan Nr.  1 Z e „S olarpark Z eitz“ der S tadt Barby, Ortsteil
Barby in der Fassung vom ............................ dem S atzungsbesch luss des S tadtrates der S tadt Barby am
.............................. zu Grunde lag.

S tadt Barby, den

10. Die S atzung des Bebauungsplanes Nr.  1 Z e „S olarpark Z eitz“der S tadt Barby, Ortsteil Barby
besteh end aus der Planzeich nung (T eil A) und den tex tlich en Festsetzungen (Teil B) sowie der
Begründung inklusive Umweltberich t wird h iermit ausgefertigt.

S tadt Barby, den

11. Die S atzung des Bebauungsplanes Nr.  1 Z e „S olarpark Z eitz“ der S tadt Barby, Ortsteil Barby wurde
am ............................. gemäß § 10 Abs. 3 BauGB im Amtsblatt der S tadt Barby Nr. ....... mit Angabe der
S telle, bei welch er der Bebauungsplan Nr.  1 Z e „S olarpark Z eitz“der S tadt mit der Begründung inklusive
Umweltberich t wäh rend der Dienststunden von jedermann eingeseh en werden kann und über den Inh alt
auf Verlangen Auskunft gegeben wird, ortsüblich  bekannt gemach t. In der Bekanntmach ung ist auf die
Geltendmach ung der Verletzung von Verfah rens- und Formvorsch riften und von Mängeln der Abwägung,
sowie auf die Rech tsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) und weiter auf Fälligkeit und Erlösch en von
Entsch ädigungsansprüch en (§ 44 BauGB) h ingewiesen worden. Der Bebauungsplan Nr.  1 Z e „S olarpark
Z eitz“ der S tadt Barby, Ortsteil Barby ist damit am ……….. in Kraft getreten.

S tadt Barby, den

12. Innerh alb von einem J ah r seit Bekanntmach ung der S atzung des Bebauungsplanes Nr.  1 Z e
„S olarpark Z eitz“ der S tadt Barby, Ortsteil Barby sind Verletzungen von Verfah rens- und
Formvorvorsch riften gemäß § 214 Abs. 1 S atz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und beach tlich e Mängel des
Abwägungsvorgangs gem. § 214 Abs. 3 S atz 2 BauGB nich t geltend gemach t worden.

S tadt Barby, den

Verfahrensvermerke

2. Der S tadtrat der S tadt Barby h at in seiner S itzung am 25.09.2025 die Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 1 Z e „S olarpark Z eitz“ der S tadt Barby, Ortsteil Barby besch lossen. Der
Aufstellungsbesch luss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB im Amtsblatt der S tadt Barby Nr. 19, 6. J ah rgang vom
30.09.2025 ortsüblich  bekannt gemach t worden.

S tadt Barby, den

3. Die früh zeitige Öffentlich keitsbeteiligung nach  § 3 Abs. 1 S atz 1 BauGB wurde in Form einer
öffentlich en Auslegung vom …….. bis einsch ließlich  …….. durch gefüh rt. Die Bekanntmach ung der
öffentlich en Auslegung erfolgte am ………. im Amtsblatt der S tadt Barby Nr. …... J ah rgang.

S tadt Barby, den

5. Der S tadtrat der S tadt Barby h at in seiner S itzung am …….. dem Entwurf des Bebauungsplan Nr. 1 Z e
„S olarpark Z eitz“ der S tadt Barby, Ortsteil Barby mit der Begründung inkl. Umweltberich t zugestimmt und
die öffentlich e Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB besch lossen. Ort und Dauer der öffentlich en
Auslegung wurden am ……. im Amtsblatt der S tadt Barby Nr…… J ah rgang ortsüblich  bekannt gemach t,
mit dem Hinweis, dass Anmerkungen und Anregungen wäh rend der Auslegungsfrist vorgebrach t werden
können,. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr.  1 Z e „S olarpark Z eitz“ und die Begründung inkl.
Umweltberich t lagen vom ……. bis einsch ließlich  ……. gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Rath aus der S tadt
Barby, Marktplatz 14, 39249 Barby wäh rend der Dienststunden zu jedermanns Einsich t öffentlich  aus.

S tadt Barby, den

6. Die Beh örden und sonstigen T räger öffentlich er Belange wurden mit S ch reiben vom ….. gemäß § 4
Abs. 2 BauGB beteiligt und gemäß § 3 Abs. 2 BauGB von der öffentlich en Auslegung benach rich tigt. Auf
der Grundlage des § 4 Abs. 2 BauGB setzte die Gemeinde den Beh örden, Nach bargemeinden und
sonstigen T rägern öffentlich er Belange für die Abgabe ih rer S tellungnah me eine Frist.

S tadt Barby, den

1. Aufgrund des § 1 Abs. 3 des Baugesetzbuch es (BauGB) i.d.F der Bekanntmach ung vom 3. November
2017 (BGBl. I S . 3634), zuletzt geändert durch  Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (BGBl.
2025 I Nr. 348), i.V. m. § 8 Abs. 1 Kommunalverfassungsgesetz des L andes S ach sen-Anh alt (KVG L S A
vom 17.06.2014, GVBl. L S A S . 288) und § 85 Bauordnung des L andes S ach sen-Anh alt (BauO L S A vom
10. S eptember 2013, GVBl. L S A 2013, 440, 441) in der aktuell gültigen Fassung, h at der S tadtrat der
S tadt Barby den Bebauungsplan Nr. 1 Z e „S olarpark Z eitz“ der S tadt Barby, Ortsteil Barby, besteh end
aus der Planzeich nung T eil A und den tex tlich en Festsetzungen T eil B, sowie der Begründung inklusive
Umweltberich t besch lossen.

S tadt Barby, den

Der  Bürgermeister

Der  Bürgermeister

Der  Bürgermeister

Der  Bürgermeister
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